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Dezernat 5 - Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Abfallwirtschaft 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
 
 
 
Beschaffung einer Abfall-App für den Landkreis Waldshut 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Bau- und Umweltausschuss 19.03.2014 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die Grundvariante von Abfall+ der Fa. Abfall+ UG & 
Co.KG zum  Grundpreis von 6.533,10 € und jährlichen Kosten von 3.689,00 € (jeweils inkl. USt) 
zu beschaffen.  
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Sachverhalt: 
 
Sogenannte Smart-Phones finden immer weitere Verbreitung in der Bevölkerung. Dies nicht 
zuletzt, weil sie einen mobilen Zugriff auf das Internet ermöglichen. Sehr verbreitet ist inzwi-
schen auch die Nutzung von sogenannten Apps (Abkürzung von englisch Application). Hierbei 
handelt es sich allgemein um Anwendungssoftware für Mobilgeräte. 
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Waldshut wurde aus dem Kundenkreis wie-
derholt darauf angesprochen, ob nicht für den Landkreis Waldshut ebenfalls eine solche App 
angeboten werden könnte. 
 
Recherchen des Eigenbetriebes haben ergeben, dass sogenannte Abfall-Apps bei anderen 
öffentlich-rechtlichen Entsorgern bereits im Einsatz sind und deren Kunden als kostenloses 
Serviceangebot angeboten werden. Abfall-Apps gehören z.B. bei den Landkreisen Tuttlingen, 
Sigmaringen, Böblingen sowie bei den Städten Mannheim und Augsburg bereits seit einigen 
Jahren zum Serviceangebot. 
 
 
Was leistet eine Abfall-App? 
 
Die klassische Funktion einer Abfall-App besteht darin, dass sich der Nutzer der App an Lee-
rungstermine, z.B. für Müllbehälter, Blaue Tonnen und Sammeltermine für die Schadstoffsamm-
lung und Gelben Säcke automatisch erinnern lassen kann. 
 
Darüber hinaus bieten einige Abfall-Apps die Funktion, dass der Kunde sich einen persönlichen 
Müllkalender generieren kann mit allen Leerungs- und Sammelterminen eines Kalenderjahres. 
 
Angeboten wird darüber hinaus ein mobiles Abfall-ABC oder auch der Abruf der neuesten Pres-
semitteilungen der Abfallwirtschaft. 
 
Sehr hilfreich ist auch die Übersicht aller Entsorgungsanlagen der Abfallwirtschaft inklusive der 
Depotcontainerstandorte und Recyclinghöfe in einer Kreiskarte, z. T. verbunden mit der Mög-
lichkeit, zu den einzelnen Standorten zu navigieren. 
 
Bei allen Apps hat der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft über sogenannte Administrationsportale 
den jederzeitigen vollen Zugriff auf alle in der App veröffentlichten Daten und kann die Daten 
selbst pflegen. 
  
 
Was leistet eine Abfall-App (noch) nicht? 
 
Sie ist noch kein Ersatz für den alljährlich durch den Landkreis Waldshut veröffentlichten Müll-
kalender, da noch nicht alle Kunden der Abfallwirtschaft über ein Smartphone verfügen. 
 
 
Was kostet eine Abfall-App? 
 
Wegen des eher geringen Auftragswertes wurden im Weg der freihändigen Vergabe Anbieter 
von Abfall-Apps zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
 
Insgesamt wurden von folgenden Firmen Angebote eingeholt: 
 

• Junker Mobile Mind, 63741 Aschaffenburg, 
• Abfall+ UG & Co.KG, 78549 Spaichingen, 
• Cube Four GmbH, 86343 Königsbrunn 
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Die Angebotsauswertung ergab folgendes Ergebnis: 
 
 
Anbieter Bezeichnung 

der App 
Preis 
einmalig 
incl. 
USt/€ 

Preis 
jährlich 
incl. 
USt/€ 

Ranking Besonderheiten Realisationsdauer

Junker 
Mobile 
Mind 

MyMülll.de 5.474,00 1.547,00 1 Kein Windows 
Phone möglich; 
ohne Aufpreis 
personalisierbar; 
Abfall-ABC; kei-
ne Abfallbera-
tung; kein Abruf 
von aktuellen 
Nachrichten der 
Abfallwirtschaft; 
jährliche Ver-
tragsgebühr wird 
erst ab dem 2. 
Jahr berechnet 

4 bis 6 Wochen 

Abfall+ 
UG & 
Co.KG 

Abfall+ 6.533,10  3.689,00 2 Grundvariante 
der App, jedoch 
mit allen Funkti-
onen; nicht per-
sonalisierbar; 
alle Betriebssys-
teme verfügbar 

8 bis 10 Wochen 

Abfall+ 
UG & 
Co.KG 

Abfall+ 11.507,30 5.105,10 3 Individuell auf 
den Landkreis 
zugeschnittenes 
Erscheinungsbild 
mit allen Funkti-
onen 

8 bis 10 Wochen 

Fa. Jun-
ker Mo-
bile 
Mind 

AWIDO 18.504,50 2.314,64 4 Sehr umfang-
reich und flexibel 
auf den Land-
kreis personali-
sierbar 

1 Woche für Test-
version 

 
 
  
   
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Angebotsauswertung ergibt, dass Fa. Junker Mobile Mind mit einem einmaligen Grundpreis 
von 5.474,00 € und jährlichen Kosten von 1.547 € (jeweils inkl. USt) das kostengünstigste An-
gebot unterbreitet hat. Jedoch wären bei dieser App hinsichtlich des Leistungsumfanges einige 
Einschränkungen hinsichtlich der angebotenen Funktionen hinzunehmen. Hinzu kommt, dass 
diese App nicht alle aktuell am Markt verbreiteten Betriebssysteme unterstützt.  
 
Das zweitgünstigste Angebot bietet die Grundvariante der App der Fa. Abfall+ UG & Co.KG mit 
einem Grundpreis von 6.533,10 € und jährlichen Kosten von 3.689,00 € (jeweils inkl. USt). Die-
se App bietet vollen Leistungsumfang, jedoch ist es hierbei nicht möglich, die App auf den 
Landkreis Waldshut zu personalisieren. 
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Die personalisierbare Variante von Abfall+ mit ebenfalls vollem Leistungsumfang belegt den 
dritten Platz mit einem Grundpreis von 11.507,30 Euro und jährlichen Kosten von 5.105,10 € 
(jeweils inkl. USt). 
 
Mit einem Grundpreis von 18.504,50 € und Jahreskosten von 2.314,64 € (jeweils inkl. USt) stellt 
die App der Fa. Junker Mobile Mind in diesem Ranking das unwirtschaftlichste Angebot dar. 
 
Die auf dem Platz zwei befindliche Grundversion der Abfall+-App bietet nach Auffassung der 
Verwaltung das beste Preis/Leistungsverhältnis. Hier sind alle benötigten Funktionalitäten ent-
halten. Auch läuft diese App auf allen aktuellen Betriebssystemen. 
 
Daher schlägt die Verwaltung vor, die Grundvariante von Abfall+ der Fa. Abfall+ UG & Co.KG 
zum Grundpreis von 6.533,10 € und jährlichen Kosten von 3.689,00 € (jeweils inkl. USt) zu be-
schaffen. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen auf 
den Haushalt: Für die Beschaffung der App sind finanzielle Mittel in die GuV-Rechnung unter 
Konto 5464 „EDV-Wartungskosten und Softwarepflege“ eingestellt.  
 
 
 
 
 
Bollacher 
Landrat 
 
 
 
 
 
 


